
Modellantworten zur Probeklausur WS 2006-7:
Einführung in die Allgemeine Sprachwissenschaft

Bereich Phonetik
1a) Geben Sie eine phonemische Transkription des folgenden Wortes und markieren Sie die

lexikalisch hauptbetonte Silbe:

S t a a t s g e s c h ä f t e
/  /

1b) Geben Sie eine phonetische Beschreibung von jedem im Wort enthaltenen Laut. Dabei
sollen drei Dimensionen Anregungsart, Artikulationsstelle und Artikulationsart für die
Konsonanten und vier, Längenkategorie, Öffnungsgrad, Lippenform und Zungenposition
für die Vokale verwendet werden.

stimmloser post-alveolarer Frikativ; stimmloser alveolarer Plosiv
stimmloser alveolarer Frikativ; stimmhafter velarer plosiv
stimmloser labio-dentaler Frikativ langer offener ungerundeter Mittelzungenvokal
 kurzer, mittlerer, zentraler ungerundeter V.
kurzer, halb-offener, ungerundeter Vorderzungenvokal

2) Geben Sie eine phonetische Transkription und zeichnen Sie den artikulatorischen Ablauf
 (= Artikulogramm) für die Wörter a) „preisen“ und b) „spreizen“. Kennzeichnen Sie die 
zeitliche Koordinierung der drei artikulatorischen Bereiche (Mund, Velum und
Stimmgebung) mit vertikalen Linien.

a) p r e i s e n b) s p r e i z e n

Transkr: [   ] [  ]
_____________________________________________________________________

Mund
_____________________________________________________________________
_____________________________________________________________________

Velum
_____________________________________________________________________
_____________________________________________________________________

Glottis xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx xxxxxxxxx xxxxxxxxx
_____________________________________________________________________



Bereich Phonologie
1. Geben Sie an, welche phonologischen Merkmale (damit sind nicht phonetische Beschrei-
bungsdimensionen gemeint) bei den folgenden Wortpaaren eine distinktive Funktion haben.
Vorsicht! Es kann mehr als ein Unterschied pro Wortpaar sein.

a) leiden–leiten stimmhaft

b) Riffe–rufe lang, gerundet, back

c) Stange–stamme back,

d) siegen–sieben back (anterior)

e) Tier–Tür gerundet

f) Tinte–Tante offen (oder geschlossen), back

g) Zack–Pack koronal, verzögerte Lösung

h) Tod–rot sonorant, back, kontinuierlich

2a. Geben Sie die formale phonologische Regel an, die den Veränderungsprozeß des bilabialen
Plosivs in „erlauben“im Vergleich zu „Erlaubnis“ erfaßt.

+ cons

- son  [- voiced] $
+ voiced


